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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

TSV Laupheim : TSV Warthausen 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

TSV Warthausen spielt unentschieden beim TSV Laupheim

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren, Bezirksliga, Gr. 2 entführten die Gäste des TSV
Warthausen in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Laupheim. Die Gäste profitierten dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches seine vier
Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Laub / Hini. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Laupheim um die Nummer 1
Sven-Timo Reiser nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schmid / Berg waren die Gastgeber Henrich /
Lukic. Nicht einen Satzgewinn überließen Reiser / Eisele ihren Gegnern Laub / Hini beim sicheren 3:
0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Bis
in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Oelmaier / Nichter und Schmid / Reichle, das
Oelmaier / Nichter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen knappen Sieg feierte Sven-Timo Reiser beim 3:2 gegen Udo Laub, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Thomas Henrich hatte im Match gegen Tobias Schmid am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Tobias
Hini hatte Ralf Oelmaier nur im ersten Satz eine Chance. Es war ein langes Spiel, bis Alexander
Eisele seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hubert Berg quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Robert Lukic beim 2:3 gegen
Martin Reichle. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Lukic dennoch im 5.
Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Thomas Nichter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Laupheim und des TSV Warthausen
in die Box. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes danach Sven-Timo Reiser bei seiner Pleite
gegen Tobias Schmid. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Henrich die Partie gegen
Udo Laub noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es war ein langes Spiel, bis Ralf
Oelmaier seine 2:3-Niederlage gegen Hubert Berg hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Alexander Eisele gegen Tobias Hini verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Robert Lukic die Partie gegen
Matthias Schmid noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Thomas Nichter beim 2:3 gegen Martin Reichle leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Henrich / Lukic gegen Laub / Hini hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Laupheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:1 bei 5 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Warthausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Laupheim

Doppel: Henrich / Lukic 1:1, Reiser / Eisele 1:0, Oelmaier / Nichter 1:0 
Einzel: S. Reiser 1:1, T. Henrich 2:0, R. Oelmaier 0:2, A. Eisele 0:2, R. Lukic 1:1, T. Nichter 1:1 

 TSV Warthausen
Doppel: Laub / Hini 1:1, Schmid / Berg 0:1, Schmid / Reichle 0:1 
Einzel: T. Schmid 1:1, U. Laub 0:2, H. Berg 2:0, T. Hini 2:0, M. Schmid 0:2, M. Reichle 2:0


